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FLENSBURG I Schauspiel, Musiktheater, Ballett, Kinder- & Jugendtheater,
Puppentheater und Konzerte: das Schleswig-l'ldsteinische Landestheater mit
seinen Spielorten Flensburg, Rendsburg und Schleswig prägt wesentlich

unsere Kulturlandscfiaft im hohen Norden mit. Volle Krat voraus heißt es jetzt

nach monatelanger Durststrecke. lmmer in Bewegung, ist das SH-

Landesthealer auch beim 1. Flensburger Fahr Rad Sommer mit von der Partie.

TroE vollem Terminkalender hat sicfi Dr. Ute Lemm, Generalintendantin und

GeschäfrsftIhrerin der Schleswig-Holsteinisches Ländestheater und der
Sinfonieorchester GmbH, filr ein Gespräch mit unserer Redaktion Zeit
genommen.

Frau Lemm, wie ist dle Stlmmung lhrer Kollegen im Corona-Endspuil lm
äoment?

Der Endspurt wird sich noch eine ganze \ /eile hinziehen - aber wir blelben

unvezagt und sind toh, dass wir endlich wieder unserem Publikum etwas
anbieten können.

We ist dlo Resonanz zum Thema,,Fahr Rad SommeF und was haben Sie
vor?

lMr waren spontan begeistert von der ldee, mit künstlerischen Mitteln die ldee
des Fahr Rad Sommers zu untersttltzen und sind am Sonntag, 13. Juni, mit
unserem Opernchor und Mitgliedem unseres Sinfonieorchesters auf einer
FahrRad(Kul)Tour im lnnenhof des Sctiffiahrtsmuseums und in der Robbe &
Berking Werfi mit einem Programm für die ganze Familie dabei und dann am

Sonntag, 't9. Sepbmber, mit unseren Blecfibläsern des Sinfonieorchesters
Teil des großen Finales. lch selbsl finde die Frage nach der zukünfrigen
Gestaltung unserer lnnenstädte und der urbanen Mobilität der Zukunfl
besonders spannend, seit ich vor einigen Jahren mit dem Rad von Berlin nach
Kopenhagen gefahren bin und dort erleben konnte, wie gleichberechtigt ich als

Radlerin neben Autos und Bussen in der Stadt unterwegs war. Das hat micfr

wirHich nachhaltig beeindruckt!

wle ist das Landestheater in Sachen ltlobilität aufgestellt und gibt es
Pläne und Veränderungen für die Zukunft?

\Mr sind als Landestheater natürlich viel untemegs, denn unser Auftrag ist, in
der Region Theater und Konzert flir die Menschen in Schleswig'Holstein
anzubieten. Deshalb kennen wir die Herausforderungen in einem Flächenland
sehr gut.

Welche Bedeutung würden Sie dem SH-Landestheater und dem
Sinfonierorchester in unserer Kulturlandschafl beimessen?

Wr sind einer der großen Kulturakteure in Schleswig-Holstein, und wir sind
stolz darauf, dass wir ein breites Angebot fflr Menschen allen Alters und sehr
unterschiedlicher lnteressen bereithalten: vom Klassenzimmer bis zur großen
Opembtihne, vom Jugendtheaterclub bis zum Sinfoniekonzerl. Einen kleinen
Ausschnitt davon bringen wir mit großem Vergnügen in den Flensburger Fahr-
Rad-Sommer ein.

Wenn Sie percönllch elne Stadt der Zukunft wtinschen dürften, wle sähe
dlese aus?

Grun und möglichst banierefiei, mit viel Platz fflr spielende Kinder, ftlr
Radfahrer und Fußgänger und mit einem abwechslungsreichen Kulturleben,
das die Grundlage ftlr ein lebendiges, oftnes, respektvolles Miteinander der
Menschen in dieser Stadt ist, die wibsen, dass sie selbst es in'der Hand haben,
durch ihren Lebensstil eine solc-he §tadt zu ermöglichen.
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